
SCHACH

Cranzahler siegen im
Familienturnier
ANNABERG-BUCHHOLZ — Claus-Peter
und Sebastian Lämmel aus Cran-
zahl haben das Familienschach-Tur-
nier des SC 1865 Annaberg-Buch-
holz gewonnen. Unter 19 Teams, die
im Annaberg-Buchholzer Haus des
Gastes „Erzhammer“ angetreten wa-
ren, behauptete sich das Vater-
Sohn-Gespann vor Thomas und Mi-
chael Steeger aus Bernsbach. „In der
Familienwertung, in der verschiede-
ne Bonuspunkte vergeben wurden,
hat sich Familie Ambach-Salazar
aus Aue durchgesetzt. Letztlich stan-
den für alle der Spaß und die Freude
am Schach im Vordergrund. Der äl-
teste Teilnehmer war 77, der jüngste
6 Jahre alt“, erklärt Volker Berndt, Ju-
gendwart beim SC 1865. Den Pokal
für das beste Geschwisterpaar nah-
men Tim und Ole Pöschl aus Bären-
stein in Empfang. (tka)

KEGELN

Sehmaer landen auf
dem Bronzerang
LÖSSNITZ — Im 17. Kampf um den
Pokal des Lößnitzer Bürgermeisters
haben die Kegel-Herren der TSG
Sehma Rang 3 belegt. Auf den Bah-
nen der Erzgebirgshalle musste die
TSG (2485 Holz) Gastgeber Lößnitz
(2567) und Kirchberg (2509) den
Vortritt lassen. Beruhigend war da-
gegen der auf den Vierten Bockau
(2355). Dietmar Fröhlich (446) und
Frank Rösch (438) sorgten für die
besten Einzelresultate der TSG. (tj)

NACHRICHTEN

Biathlon
Kreis-, Kinder- und Jugendspiele, in Ober-
wiesenthal (reg. Starter nach AK, bis Pl. 8)
6/7 weiblich: 2. Joris Kersandt (Elterleiner
SV); 8/9 w: 3 Josephin-Noemi Markert (TSG
Sehma), 5. Rosalie Unglaube, 6. Nele Bastian
(beide ESV); 8/9 männlich: 1. Moritz Höp-
pner (TSG), 5. Nils Wickert, 6. Moritz Kersandt
(beide ESV), 7. Henry Meyer; 10 m: 7. Luca
Helbig (beide WSC Erzgebirge); 12 m: 4. Jonas
Glöckner (TSG Sehma), 6. Lukas Hell (ESV);
12 w: 7. Franziska Moudra (WSC); 13 m: 1. Til
Wickert, 2. Denny Herzog (beide ESV), 7. Arne
Hänel; 13 w: 7. Svenja Rathner (beide TSG);
14 m: 1. Lukas Verner (WSC); 14 w: 7. Fran-
ziska Süß; 15 m: 1. Tom Heinrich, 3. Moritz
Kühnel (alle TSG); 4. Marius Pietsch (WSC Erz-
gebirge); 15 w: 3. Josefine Kersandt (ESV)
Fußball
Testspiel
Flöha - Gelenau 3:4
Torschützen Gelenau: L. Kolditz (3), Ruttloff
19. Kleinrückerswalder Fußballfest
Halbfinals: Kickers gg. Ramazzotti 1:3 n. 9m,
Schafstall gg. Anger’s 1:4; Spiel um Platz 7:
Zwergenkommando gg. Fanclub 2:0 n. 9m;
Platz 5: Ramazzotti II gg. Kickers II 1:0 n. 9m;
Platz 3: Kickers gg. Schafstall 0:1; Finale: Ra-
mazzotti gg. Anger’s 2:1 n. 9m
Leichtathletik
Mitteldeut. U-16-Meisterschaften in Halle
M 14: Tom Wolf (4./80 m Hürden), Richard
Geißler (6./Kugelstoßen); W 14: Anna Kle-
ditzsch (7./Kugelstoßen, Carolin Göpfert
(6./Sprint); W 15: Lilli Richter (6./Weitsprung)
U-14-Landesmeisterschaft in Bautzen
M 12: Max Reichel (1./75 m, 1./800 m, 3.
Weitsprung, 4. Hochsprung), Max Freitag
(3./Kugelstoßen); W 12: Thelma Knabe
(2./800 m, 7./75 m), Nadja Köhler (2./60 m
Hürden); M 13: Maximilian Uhlig (1./Hoch-
sprung, 5./Weitsprung), Justin Schreiter
(3./800 m, 4./75 m); W 13: Laura Sebald
(2./Weitsprung), Viktoria Schönherr (3./Ku-
gelstoßen), Luise Dachselt (8./Speerwerfen);
M 12/M13: 2. 4x75-m-Stafffe (Reichel/Sie-
gel/Uhlig/Schreiter)
11. Miriquidi-Lauf, Thermalbad Wiesenbad
Ergänzung 1-km-Rennen, Mädchen: 2.
Emily Nyirenda, 4. Lilli Burkert (beide 1. ASV)
Skilanglauf
Athletiktest (AK 14-17), in Oberwiesenthal
(reg. Starter nach AK, bis Platz 8)
14 männlich: 2. Markus Heldt; 14 weiblich:
5. Angelina Franke (beide WSC Erzgebirge);
15 m: 1. Franz Bergelt (SV Neudorf); 17 m: 4.
Vincent Waller (WSC), 7. Tobias Escher (SV
Neudorf); 17 w: 1. Katharina Hennig, 4. Jenny
Mann, 6. Jenny Abt (alle WSC)
Skisprung/NK
2. Sachsenpokal, in Rodewisch, (reg. Star-
ter nach AK, bis Platz 8)
Spezialspringen, Mädchen II (K 32): 5. Anni
Bartl (SSV Geyer), 7. Vanessa Groß (SSV Ge-
yer); Schüler 12 (K 45): 3. Jakob Fischer, 4.
Lucas Glaßer (beide SSV Geyer); S 13 (K 45):
1. Jona Willimowski (SSV Scheibenberg); M III
(K 45): 1. Henriette Kraus (Nickelhütte
Aue/Oberwiesenthal), 3. Arantxa Lancho
(WSC Erzgebirge)
Nordische Kombination, Mädchen II: 3.
Bartl; Schüler 12: 2. Fischer, 3. Glaßer; M III:
1. Kraus, 2. Lancho
Volleyball
Deutsche CVJM/EK-Meisterschaften, in An-
naberg-Buchholz
Endstand Damen: 1. CVJM Ronsdorf, 2. CVJM
Arzberg, 3. CVJM Siegen, 4. CJD Berlin, 5.
CVJM Schlesische Oberlausitz
Herren: 1. CVJM Ronsdorf, 2. Schmiedegeister
Wasserzell, 3. CVJM Dresden-Prohlis, 4. CJD
Berlin, 5. EK Scorpions Ansbach, 6. CVJM Arz-
berg, 7. CVJM Annaberg, 8. CVJM Wolfsburg,
9. CVJM Schlesische Oberlausitz

ERGEBNISSE

Gastgeber
belegen Rang 7
Bei den am Wochenende in Anna-
berg-Buchholz ausgetragenen Deut-
schen CVJM/Eichenkreuz-Meister-
schaften im Volleyball sind die Titel
nach Nordrhein-Westfalen gewan-
dert. Als Sieger der beiden zwischen
fünf Damen- beziehungsweise
neun Herren-Teams ausgetragenen
Vergleichen setzte sich jeweils der
Christliche Verein Junger Men-
schen (CVJM) Ronsdorf an die Spit-
ze. Verteidigten die Damen aus dem
Wuppertaler Stadtteil ihren Titel
klar, war nach dem Fernbleiben des
CVJM Siegen als Vorjahressieger ein
neuer Titelträger bei den Männern
zu erwarten. Wie schon 2011 gin-
gen die Schmiedegeister Wasserzell
– aus der Nähe von Ansbach (Bay-
ern) – im Finale leer aus. 3:1 hieß es
für die Ronsdorfer, gegen die auch
die Gastgeber in der Vorrunde
nichts auszurichten vermochten.
Robert Müller und Jonny Cassens
vom CVJM Annaberg (v. l.) unterla-
gen dem späteren Turniersieger um
Hans-Peter Ludwig (vorn) 0:2. „Al-
lerdings war die Niederlage gar
nicht so deutlich, wie es letztlich
aussah“, resümierte Thomas Müller,
Sportarbeitskreisleiter beim Anna-
berger Ortsverein, der sich auch mit
dem Turnierablauf zufrieden zeigte:
„Organisatorisch hat alles gepasst.“
Im Spiel um Rang 7 gingen die
Gastgeber als Sieger über den CVJM
Wolfsburg vom Feld. (tka) FOTO: MÄRZ

TANNENBERG — Der Tannenberger
Team-Triathlon (TTT) hat sein Teil-
nehmertief endgültig überwunden.
Nach 25 Dreier-Mannschaften im
Vorjahr auf beiden Wettkampfstre-
cken zählte allein das Rennen auf
der Mini-Variante am Samstag
24 Trios. Rechnet man die 20 Teams
auf der Medium-Distanz hinzu, ka-
men zum 16. TTT 44 Mannschaften
zusammen. „Als Ausrichter kann
man da mehr als nur zufrieden sein.
Alles hat prima geklappt. Danke an
alle, die da gewesen sind, und natür-
lich alle, die mitgeholfen haben“, äu-
ßerte Organisator Andreas Fischer,
der beispielsweise auch ein Danke-
schön an die Freiwillige Feuerwehr
Tannenberg schickt: „Die Jungs wis-
sen einfach, wo sie anpacken sollen.
Da muss man nichts erklären.“

Nicht allzugroßen Erklärungsbe-
darf hatten im Tannenberger Frei-
bad die Titelverteidiger auf der Me-

dium-Strecke um Sebastian Wolf,
Sebastian Stark und André Fischer
vom Gelenauer TBR-Biehler-Team
& Friends. „Angesichts der fehlen-
den Konkurrenz war der Sieg schon
ein bisschen erwartet“, äußerte
Stark, der auf der knapp 18,2 Kilo-
meter langen Mountain-Bike-Stre-
cke knapp fünf Minuten Vorsprung
herausfuhr. Nach 550 Schwimm-
Metern hatte Wolf auf Position 6 lie-
gend an Stark übergeben. Es dauerte
nicht lange, und der Dorfchem-

nitzer setzte sich an die Spitze. Nach
getaner Arbeit schickte Stark nun
seinen „Fast-Schwager“ André Fi-
scher vom TSV Dresden, Zweitplat-
zierter beim Miriquidi-Lauf am
Sonntag, auf die acht Kilometer lan-
ge Lauf-Runde. Mit einem 7,5-minü-
tigen Vorsprung auf die LG Vogt-
land überquerte André Fischer den
Zielstrich (1:25:52,2 h).

Auf Rang 4, hinter dem Trio des
SSV Pulsschlag Neuhausen, lande-
ten die Annaberg-Buchholzer Lokal-

matadoren vom Team Laktat. Der
Milchsäurewert dürfte sich für Rad-
sportler Marco Fleischer und Läufer
Olaf Meyer nach oben verändert ha-
ben, denn beide hatten sich für ei-
nen Doppelstart entschieden. Fehl-
ten mit Sebastian Rechenberger
über die Langdistanz gut drei Minu-
ten auf Bronze, betrug der Rück-
stand in der Firmenwertung auf der
Mini-Strecke gerade einmal eine Mi-
nute. Hier schnappten sich Marcel
Klaus, Sebastian Groß und Kay-Uwe

Klaus vom Lebenshilfewerk Anna-
berg als Gesamtvierter den Sieg. Auf
dem Treppchen hatten es sich indes-
sen die „Boys in Green“ gemütlich
gemacht. Daniel Arndt, Benjamin
Mehner und David Mehner aus
Krumhermersdorf entschieden den
Schlussspurt auf der Kurzdistanz
(330 m Schwimmen/8 km Radfah-
ren/4 km Laufen, 48:46,4 min.) für
sich. Den Wirtschaftsjuroren Anna-
berg um Thomas Kindmann, Jan
Horwarth – schnellster Biker im
Feld – und André Zeidler blieb mit
sieben Sekunden Rückstand Silber.
Rang 3 angelte sich das Schubiteam,
um Raphael, Michael und Konstan-
tin Schubert. Die Siebenhöfener
glänzten als schnellste Familie.

Als flinkstes Kinderteam düsten
die „drei Schneeflocken“ vom Win-
tersport Talentestützpunkt Mittel-
sachsen in Richtung Ziel. Die „drei
Bayern-Fans“ hatten das Nachsehen.
„Der FC Bayern war ja auch immer
Zweiter“, stellte Hans Hennig fest,
der mit seinen beiden Teamkollegen
Paul Roscher und Johannes Neuber
vom SV Neudorf antrat.

Sinnbildlich für den familiären
Charakter der Veranstaltung: Mit
viel Applaus wurden sowohl die
kleinen Bergziegen (Gesamtalter 24)
aus Neuhausen als jüngstes sowie
Werner Nauber, Gerhard Richter
und Günther Klaus (212) aus Seh-
ma, Buchholz und Geyer als ältestes
Team empfangen. Termin fürs
nächste Treffen der Sportfamilie ist
der 6. Juli 2013 – zum 17. TTT.

Titelverteidiger trumpfen erneut auf
Das TBR-Biehler-Team
hat beim 16. Tannenberger
Team-Triathlon auf der
Medium-Strecke gewon-
nen. Wie schon im Vorjahr
siegten Sebastian Wolf,
Sebastian Stark und André
Fischer deutlich.

VON THOMAS KAUFMANN

Sowohl auf der Medium- als auch auf der Mini-Strecke als schnellstes Damen-Team in Tannenberg unterwegs: Eva Öh-
michen, Christiane Wolf und Theresa Rietzschel (v. l.) aus Chemnitz vom Team Biker-Boarder.de. FOTO: BERND MÄRZ

HALLE/BAUTZEN — Mit drei Medaillen
im Gepäck sind die Leichtathleten
des LV 90 Erzgebirge von den Mittel-
deutschen U-16-Meisterschaften aus
Halle heimgekehrt. Silber steuerte

Susanne Kreher vom HC Annaberg-
Buchholz bei, die bereits in der Vor-
woche als Landesmeisterin in der
W 15 über 300 Meter für Aufsehen
gesorgt hatte. Von den Landesmeis-
terschaften der U 14 in Bautzen nah-
men Starter des LV 90 Thum elf Me-
daillen mit nach Hause.

„Wenn alle Sportler fit gewesen
wären, hätten in Halle mehr Podest-
plätze herausspringen können. Auf-
grund einiger verletzungsbedingter
Ausfälle kann sich die Bilanz aber se-
hen lassen“, lautete Jens Hoyers Re-
sümee. Stolz war der LV-90-Coach
vor allem auf die Leistung von Celi-
ne Anschütz, die als Siegerin im
Hochsprung der W 14 den einzigen
Titel für ihren Verein erkämpfte.
„Als 14-Jährige auf 1,73 Meter zu
kommen, ist schon sensationell. Da-

mit dürfte sie selbst in den höheren
Altersklassen weit vorn liegen“,
kommentierte Hoyer das Abschnei-
den von Anschütz, die ihre Bestleis-

tung um sieben Zentimeter steigern
konnte. Vereinskollegin Jasmin
Jochmann erkämpfte sich Bronze
(1,58 m). Mehr als Platz 3 im Weit-
sprung (5,89 m) war dagegen für Je-
remy Pöschel nicht drin. „Seine Best-
weite (6,03 m) hätte ihm nicht zu
Silber gereicht“, so Hoyer.

Um 0,34 Sekunden verbesserte
Susanne Kreher ihre Zeit aus der
Vorwoche, musste sich lediglich der
Hallenserin Beatrice Salz, mit 1997
ein Jahrgang über Kreher, geschla-
gen geben (Siegerzeit: 41,60 sek.).
17 Hundertstel fehlten der Bären-
steinerin, die seit Februar am Chem-
nitzer Sportgymnasium trainiert.
Für die 13-jährige, im Vorjahr Zwei-
te über 800 Meter bei einem Länder-
vergleich, ist es der größte Triumph
auf mitteldeutscher Ebene. Erfolg-
reichster Starter in Bautzen war Max
Reichel vom LV 90 Thum (M 12). Er
erklomm viermal das Podest und
hatte dabei zwei Titel (75-m-Sprint,
800 m) zu bejubeln. Max Uhlig, der
gemeinsam mit Reichel in der
4 x 75-m-Staffel zu Silber lief, siegte
im Hochsprung der M 13. (mit tka)

Vier Medaillen bei der „Mitteldeutschen“
Gold, Silber und zweimal
Bronze lautet die Bilanz
der Leichtathleten des LV
90 und des HCAB bei den
U-16-Meisterschaften in
Halle. Beim U-14-Landes-
vergleich in Bautzen hol-
ten Thumer elf Plaketten.

VON ANDREAS BAUER

Susanne
Kreher
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Leichtathletin beim HC
Annaberg-Buchholz

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die D-Junio-
ren des VfB Annaberg haben den
Sieg bei einem Fußball-Turnier in
Oberlungwitz nur knapp verpasst.
Die von Christian Einenkel trainier-
te Mannschaft scheiterte im Finale
am VFC Plauen 5:6 nach Neunme-
terschießen. Nach regulärer Spiel-
zeit stand es 0:0. Die Kreisstädter zo-
gen als Gruppenzweiter hinter
Oberlungwitz und nur dank des bes-
seren Torverhältnisses gegenüber
dem Chemnitzer FC ins Halbfinale
ein. In der Vorschlussrunde siegte
der VfB dank der Treffer von Patrick
Nestler und Valentin Breitfeld gegen
Stollberg 2:0. (rickh)
Endstand: 1. VFC Plauen, 2. Annaberg,
3. Stollberg, 4. Oberlungwitz, 5. CFC, 6. Ober-
lungw. II, 7. Mülsen, 8. Oberfrohna, 9. Werdau

FUSSBALL

VfB verpasst Sieg im
Neunmeterschießen
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